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Überblick Classic Line 2007

Schwerpunkte
Neue und verbesserte Funktionen speziell für den Handel
Weiterentwicklung der neuen Benutzeroberfläche
Noch stärkere Vereinfachung der Bedienbarkeit

Neue oder verbesserte Zusatzpakete
NEU: ZP Rahmen- und Abrufaufträge
NEU: ZP Obligoverwaltung
Verbessertes ZP Kostenrechnung
Verbessertes ZP Bestellwesen
Verbessertes ZP Grafische Plantafel

Ziel: Erhöhung der Kundenzufriedenheit
Über 100 neue oder verbesserte Funktionen
Quartalsweise Verbesserungen



Die 10 Highlights der 
neuen Version

Von Platz 10 Von Platz 10 
bis Platz 1bis Platz 1
aufsteigendaufsteigend
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Platz 10: Zahlungskonditionen

Zahlungskonditionen als Stammdaten
Bezeichner für ZKD
Trennung nach ZKD für Kunden und/oder Lieferanten
Mindestsumme für ZKD
Formeln für die Berechnung

Im Kunden- und Lieferantenstamm wählbar

Nutzen
Flexible Berechnung
der Zahlungsziele
ZKD-Vorlagen für
schnelle Eingabe
Beliebig viele ZKD
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Platz 9: Zahlungsfreigabe Bestellwesen

Eingangsrechnungen erhalten Kennzeichen
Schnittstelle RE-Buch ändert sich
Kennzeichen zieht sich durch gesamte OP-Verwaltung

Bestellwesen erteilt Zahlungsfreigabe
Über Rechteverwaltung wird Recht zur Freigabe 
zugewiesen (FiBu oder Bestellwesen)

Liste mit gesperrten Eingangsrechnungen
Nutzen

Betriebliche Abläufe lassen sich
so auch in der Software abbilden
Zahlen Sie nur das, was auch
in einwandfreier Qualität geliefert
wurde
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Platz 8: Einfacher Monatsabschluss Lohn

Monatsabschluss statt Korrekturabrechnungen
Abrechnung beliebig oft wiederholen
Abschluss erfolgt getrennt nach Abrechnungskreisen
Abschluss löst elektronische Meldungen an SV-Träger und 
Steuermeldungen aus

Rücksetzen von Abschlüssen möglich
Keine Nachteile des Ablaufs
gegenüber heute

Nutzen
Programmablauf klarer
Stets wissen, auf welchen
Abrechnungsmonat sich eine
Änderung von Stammdaten
auswirkt
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Platz 7: Kostenrechnung verbessert

Kostenartengruppen
Gruppiert Kostenkonten für Auswertungen
Ermöglicht Aufbau von Hierarchien

Jahresübergreifende Auswertung
Druck von Einzelbewegungen erweitert

Cent-genaue Budgetierung

ZP „Kostenrechnung“

Nutzen
Individuelle Auswertungen
der Kostenkonten
Mehr Flexibilität als bei
bisheriger Kostenstruktur
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Platz 6: Verbesserte Benutzeroberfläche

Web-Client auf neues UI umgestellt
Tabreiter in wichtigen Stammdatendialogen
Tooltipps im Windows-Client
Nutzen

Einheitlicher Look wieder hergestellt
Einfachere Bedienbarkeit (Tabreiter ohne Maus anspringen) 
Sofortige Hilfe beim Navigieren
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Platz 5: Verbesserte Grafische Plantafel 

Neuer Look im Office-Style

Prüfung auf verfügbares Material (inkl. Wochendispo)

Arbeitsgänge und Aufträge sind fixierbar

Druck von Reporten direkt aus Plantafel heraus

Nutzen
Optimale Unterstützung
für den Arbeitsvorbereiter
und die Produktions-
steuerung
Sofort sehen, wo es
klemmt
Flexiblere Umplanung
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Platz 4: Datenbank Frontend verbessert

Parameter für Exporte und Reporte
Z.B. Mandantennummer, Datenbankname, Finanzjahr
Verknüpfbar ins CL Menü und auf den Windows Desktop

ODBC-Treiber
Erweiterte Nutzung von Indexen (z.B. temporäre Indizes)
Erweiterter Sprachumfang (z.B. Outer Joins)

Nutzen
Schneller auswerten
Besserer Zugang 
zu den Daten
Höhere Flexibilität
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Platz 3: „Bescheinigungswesen“ Lohn

Vertragsverwaltung
Automatische Übergabe

Arbeitszeitmodelle
Individuell pro Mitarbeiter

Fehlzeitenerfassung angepasst
Periodenbezogene Lohnsätze
Planung

Bescheinigungswesen zum
1.1.2007 fertig stellen

Nutzen
Neue Funktionen erhöhen
heute schon die Nutzbarkeit
des Lohns
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Platz 2: Zusatzpaket Obligoverwaltung

Was wird überwacht?
„Synchrone“ Überwachung pro Position
Tatsächliches Obligo (I)
Vertragliches Obligo (II)

Auswirkung
Automatische Benachrichtigung per Email
Sperre des Auftrags

Nutzen
„Verschärftes“ Kreditlimit
Entwicklung der Zahlungs-
moral Ihrer Kunden
Unterstützt Auswahl
geeigneter Zahlweise
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Platz 1: Bestellwesen erweitert

Neue Belegarten
Preisanfragen
Rücksendung mit Rücklieferschein

Lieferavis erfassen

Mahnwesen
Preisanfragen
Lieferavis
Lieferungen

Wareneingangs-Schnellerfassung

Nutzen
Besseres Liefermanagement
Höhere Liefertreue
Einfachere Bedienung
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Über 100 Neuer- oder Verbesserungen
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Wo gibt es Informationen zur V2007?

Leitfaden der Produktverbesserungen 
und –neuerungen

Im Internet

Neue Produktbroschüre

Bei jedem Sage
Business Partner

www.classicline-online.de
User: web
Kennwort: future

http://www.classicline-online.de/
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Steigen Sie jetzt um!

Version 2007 ist ein hochattraktives Produkt
Neue, zusätzliche Funktionen
Verbesserungen vieler bestehender Funktionen
Optisch ein echter „Hingucker“

Mit der Classic Line 2007
Senken Sie Ihre Kosten!
Sparen Sie Zeit!
Steuern Sie Ihr Unternehmen einfach besser!
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